
 
 
 

 

INSTITUT FÜR OSTEUROPÄISCHE 
GESCHICHTE UND LANDESKUNDE 
 
 

 

Prof. Dr. i. R. Dietrich Beyrau 
PD Dr. Klaus Gestwa 

Dr. Katharina Kucher 
 

Kolloquium Sommersemester 2008* 
 
21.04. Prof. Dr. Jan Tomasz Gross 

(Princeton / USA) 
 

Diskussion über die Rezeption des Buches „Fear“ von 
Jan Tomasz Gross in Polen 
 
Ort: Großer Übungsraum des Soziologischen Insti-
tuts 
 

Vor der Veranstaltung wird der Film Świadkowie / Zeu-
gen (Original mit deutschen Untertiteln) von Marcel 
Łoziński (1987) gezeigt.  
Ort: Brechtbau ÜR 121, Zeit: 17.30-18.00 Uhr 
 

28.04. Dr. Tanja Zimmermann 
(Erfurt) 

Das Amselfeld als Sakralraum. Die Auferstehung der 
heiligen Krieger 1989 
 
Gemeinsame Veranstaltung mit dem Slavischen Semi-
nar 
 

05.05. Julia Herzberg 
(Bielefeld) 

Verborgene Archive. Bäuerliche Autobiografik zwischen 
Zarenreich und Sowjetunion 
 

19.05. Dr. Katharina Kucher  
(Tübingen) 
 

Kindheit im Russland des 19. Jahrhunderts 
 

26.05. Barbara Schimmack,  
Katharina Uhl,  
Alexa von Winning  
(Tübingen) 
 

„Man sagte damals, dass es Gott nicht gibt“ – Muslimi-
sche und christliche Erinnerung an die Tauwetterperio-
de 

02.06. Alexander Kraus (Köln) Vom sündigen Leben. Visuelle Transformationen auf 
russischen populären Volksbilderbogen 
 

09.06. Prof. Dr. Michail Ryklin 
(Moskau / Berlin)  
 

Moskau – Wahlheimat der Intellektuellen, 1917–1939 
 
Gemeinsame Veranstaltung mit dem Slavischen Semi-
nar 
 

23.06. Miriam Sprau 
(Frankfurt/Main) 

Sowjetisierung in der Nachkriegszeit. Vom MVD-Gebiet 
zu Magadanskaja oblast’ 
 

08.07. Małgorzata Stepko 
(Tübingen) 
 

Gdingen (Gdynia) in den Jahren des Zweiten Welt-
kriegs 
 

15.07. Prof. Dr. Svetlana Malyševa 
(Kazan’ / Tübingen) 

Dosugovaja kul'tura rossijskogo provincial'nogo goroda 
vo vtoroj polovine XIX – načale XX vekov 
 

 

                                                 
* Die Vorträge finden, sofern nicht anders angegeben, um 18 Uhr c.t. im Großen Übungsraum des Instituts 
für Osteuropäische Geschichte und Landeskunde statt. 


